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Aus den Gemeinden

Welches deiner selbst geschriebene Lieder
hat am meisten mit deinen Wurzeln und dei-
ner Identität zu tun und warum?
Jedes meiner Lieder hat seine eigene Geschich-
te, seine eigene Entstehung und seinen eigenen
Wert. Ich bin bekennender «Weihnachts-Fan»
und als solcher finde ich mich selbst jedes Jahr
wieder, wenn ich beispielsweise «di alti
Gschicht» spiele. Bei «En Teil vu dir» habe ich
versucht, meine Kindheit und Beziehung zu
meiner Mutter musikalisch zu beschreiben.
Im Lockdown sind dann Lieder wie «Die Zeit
steht still», «Meinen Frieden gebe ich dir» oder
«Du siehst mich» entstanden. Durch die neuen
Räumlichkeiten im Kirchgemeindehaus habe
ich mich intensiv mit der Frage des Ankom-
mens beschäftig und so ist das aktuell neuste
Lied «Ich komm an» entstanden.
Einen besonderen Bezug habe ich zu «So wien i
jetzt bi», welches bereits in einigen Kirchge-
meinden im Kanton gesungen wird. Und dann
gibt es auch melancholische Lieder wie «Bei
dir», das sich mit den ganz dunkeln Zeiten des
Lebens auseinandersetzt.
Was meine Lieder aber alle gemeinsam haben,
ist das Bewusstsein, dass ich mich und Men-
schen, die meine Musik hören, in all den Fragen
unseres Lebens immer wieder daran erinnern
möchte, dass unsere Identität und Wurzeln bei
unserem Schöpfer zu finden sind. Gott liebt
uns, ER glaubt an uns und ist treu! ■

Rubrik «gesehen»
Interview: Nina Frauenfelder

Interview mit Diakon Jürg Birch-
meier über Wurzeln und Identität

Was kommt dir zu den beiden Wörtern «Wur-
zeln» und «Identität» in den Sinn?
Zu «Wurzeln», dass ich starke Wurzeln in dieser
Gegend und an diesem Ort habe. Hier ist meine
Heimat, hier fühle ich mich zu Hause.
Die Frage nach meiner «Identität» beschäftigt
mich schon mein ganzes Leben lang. Beson-
ders seit ich mich in der Mitte meines Lebens
befinde, stelle ich mir die Frage nach meiner
Identität wieder vermehrt. Wer bin ich? Für
was lebe ich? Wie definiere ich mich als Mann,
Ehemann, Vater, Arbeitskollege, Freund, Diakon
und Musiker?

Inwiefern spielen diese beiden Begriffe eine
Rolle in deinem Schaffen als Musiker?
Ich bin, seit ich denken kann, mit der Musik
unterwegs. Sie spielt eine zentrale Rolle. Das
faszinierende daran ist, dass die Musik für
mich eine emotionale Sprache ist. Musik kann
Herzen berühren. Damit das geschehen kann,
muss sie ehrlich sein. Wenn Melodien, Text und
der Musiker selbst authentisch sind, dann geht
es bis tief rein.
Sich seiner «Wurzeln» und seiner «Identität» be-
wusst oder auf der Suche danach zu sein, hat
für mich ganz viel mit Ehrlichkeit zu tun. Dar-
um versuche ich in meinem Schaffen als Musi-
ker meine Emotionen in Worte, Harmonien und
Melodien zu verpacken. So sind meine Lieder
und meine Musik immer auch ein Teil von mir.

Pfarrämter
Patrick Siegfried, 081 756 22 43,
patrick.siegfried@evangkirchebuchs.ch

Diakone
Jürg Birchmeier, 081 756 22 92,
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Walter Moor, 081 756 22 66,
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Sekretariat
Andrea Wohlgemuth, Kirchgasse 1, 081 756 22 93,
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Di, Mi , 8.30 bis 11.30 Uhr

Do, 8.30 bis 11.30 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr

www.evangkirchebuchs.ch
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Gottesdienste
Sonntag,
2. Januar

9 Uhr Gottesdienst zum neuen Jahr, Pfr. Patrick Siegfried
10 Uhr Gottesdienst zum neuen Jahr, Pfr. Patrick Siegfried

Sonntag,
9. Januar

9 Uhr Gottesdienst zur Allianzgebetswoche, Pfr. Patrick Siegfried
10 Uhr Gottesdienst zur Allianzgebetswoche, Pfr. Patrick Siegfried

Sonntag,
16. Januar

9 Uhr Gottesdienst, Pfr. Rudy Van Kerckhove
10 Uhr Gottesdienst, Pfr. Rudy Van Kerckhove

Sonntag,
23. Januar

9 Uhr Gottesdienst, Diakon Hanspeter Schwendener
10 Uhr Gottesdienst, Diakon Hanspeter Schwendener,
18.30 Uhr Go2be Abendgottesdienst, Diakone Walter Moor und Jürg Birchmeier

Sonntag,
30. Januar

9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Rudy Van Kerckove
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Rudy Van Kerckove

Corona-Massnahmen 9 Uhr Mit Kontakterfassung und Maskenpflicht, maximal 50 Personen
10 Uhr Mit Covid-Zertifikat und Maskenpflicht



Aus den Gemeinden

Dienstjubiläen

30 Dienstjahre Jürg Birchmeier
Am 1. Januar 2022 feiert
unser Diakon sein 30-jähri-
ges Dienstjubiläum.
Wir danken ihm für seine
langjährige Treue, was heu-
te keine Selbstverständ-
lichkeit mehr ist. Sein uner-
müdliches Engagement für
die junge Generation in den
Bereichen Religionsunter-

richt und populäre Kirchenmusik schätzen wir
sehr, gerade auch weil die Schüler und jungen
Erwachsenen seine Art ebenfalls sehr schätzen
und er gute Kontakte mit ihnen pflegt. So lebt
er den Glauben.

15 Dienstjahre Balz Hochuli
Am 1. Februar 2022 feiert
unser Mesmer sein 15-jäh-
riges Dienstjubiläum.
Er ist unsere verlässliche,
fleissige und gute Seele,
hält alles sauber, organi-
siert und bereitet jeden
Anlass vor. Auch die neu-
en digitalen Techniken hat

er voll im Griff. Gerade in den letzten zwei Jah-
ren war er besonders und zusätzlich gefordert
mit dem Neubau unseres Kirchgemeindehau-
ses und den vielen damit zusammenhängenden
Aufgaben. Für seine enorme Leistung in all die-
sen Jahren danken wir ihm ganz besonders.
Wir gratulieren den beiden Jubilaren recht
herzlich und freuen uns auf viele weitere Jahre
in angenehmer Zusammenarbeit.
Gerhard Obergfell, für die Kirchenvorsteherschaft
und alle Mitarbeitenden

Pfarrwahlkommission eingesetzt
Die Kirchenvorsteherschaft hat für die Nachfol-
ge von Pfarrer Marcel Wildi in ihrer Sitzung
vom 23. November 2021 gemäss der Kirchen-
und Gemeindeordnung eine Pfarrwahlkommis-
sion eingesetzt. Folgende Personen haben sich
für dieses Amt bereit erklärt: Daniel Lämmler,
Gerhard Obergfell, Christa Göth, Patrick Sieg-
fried, Vreni Karrer, Andy Schwendener und
Walter Rapold. Die Pfarrwahlkommission kons-
tituiert sich selbst und wird die Kirchenvorste-
herschaft informieren, wenn Bewerber oder Be-
werberinnen in die engere Wahl kommen.

Die Kirchenvorsteherschaft

Hauskonzert – «Mit minere Musik
i dinere Stube»
Die aktuell bewegende Zeit hat mich zu neuen
Songs inspiriert. Diese möchte ich nun gerne
mit Dir teilen. In diesem Januar und Februar
starte ich deshalb mein diakonisch-musikali-
sches Projekt «Mit minere Musik i dinere Stu-
be».
Diese Hauskonzerte bestreite ich mit meinem
Piano und meiner Gitarre bei dir zuhause. Soll-
te der Platz für dich und deine Gäste etwas
knapp sein in deinen vier Wänden, haben wir
die Möglichkeit in «die Gasse» im Kirchgemein-
dehaus auszuweichen.

derationsteam der eigene Lebensstil in Bezug
auf Nachhaltigkeit thematisiert. Am 9. Februar
beginnen die KlimaGespräche auch in Buchs
(Oberstufenzentrum Flös). Auf der Homepage
www.sehen-und-handeln.ch finden sie dazu
mehr Informationen und eine Möglichkeit zur
Anmeldung (bis 31.01.).

Der Konvent

Diese Konzertreihe ist für Dich gratis. Du darfst
jedoch gerne eine freiwillige Kollekte für den
Verein Projekt Südafrika einzahlen. Ich freue
mich auf deine Anmeldung unter: juerg.birch-
meier@evangkirchebuchs.ch, 081 756 22 92
oder 078 744 37 17

Diakon Jürg Birchmeier

Alllianzveranstaltungen
«Sabbat – Leben nach Gottes Rhythmus» lautet
das Thema der diesjährigen Alliangebetswo-
che. Sie beginnt am Sonntag, 9. Januar mit den
Gottesdiensten in den jeweiligen Gemeinden
der Evangelischen Allianz Werdenberg. Am
Montag, 10. Januar, in der EMK Sevelen, am
Mittwoch, 12. Januar, in der FEG Buchs und am
Freitag, 14. Januar, in der Pfimi Buchs wird je-
weils um 20 Uhr ein Gebetsabend stattfinden.
Alle zwei Jahre werden die Werdenberger Semi-
nare angeboten. Im Februar bis März 2022 bie-
ten die Seminare die Gelegenheit, sich mit an-
deren Menschen aus unterschiedlichen christ-
lichen Gemeinden in aktuelle Themen zu
vertiefen. Die Flyer dazu liegen in der Kirche
auf und weitere Infos gibt es unter:
www.ea-werdenberg.ch

Der Konvent

KlimaGespräche
Klimafreundlich zu leben, ist nicht immer ein-
fach. Die KlimaGespräche, die inzwischen in
vielen Ländern stattfinden, sind ein hilfreicher
Beitrag dazu. HEKS und Fastenaktion verbrei-
ten die Idee in der Deutschschweiz.
An insgesamt sechs Abenden wird bei den Kli-
maGesprächen unter Anleitung von einem Mo-
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Veranstaltungen

CHECKIN
Freitag, 7. Jan., 14. Jan., 21. Jan. und 28. Jan., 19
Uhr, im Kirchgemeindehaus

MITTAGSTISCH
Donnerstag, 6 Jan. und 3. Feb., 12 Uhr,
im Kirchgemeindehaus, mit Covid-Zertifikat

FIIRE MIT DE CHLIINE
Samstag, 22. Jan., 9.30 Uhr,
in der Kirche

KIDS TREFF
Mittwoch, 26. Jan., 14 Uhr,
im Kirchgemeindehaus,
Treffpunkt für Kindergärtler bis 3.-Klässler

JOY STICK
Mittwoch, 26. Jan., 14 Uhr,
im Kirchgemeindehaus,
Treffpunkt für 4.- bis 6.-Klässler

Nicht du trägst die Wurzel, sondern die Wurzel trägt dich. (Römer 11,18)

Rubrik «geknipst»
Bild: Gerd Hayenga

Viva Warnung


